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Zur Geschichte der Volksschule Poysbrunn (Teil 1) 
 

Die bisher bekannte früheste Erwähnung einer Schule in Poysbrunn stammt aus dem Jahr 1662. In einem 

Inventurprotokoll dieses Jahres ist eine Bezeugungsaussage für ein Testament eingerückt, die ein Philip Schlutterer, 

Schulmeister zu Poysbrunn abgab. Aus dem Jahr 1663 ist das Testament des Pfarrers Johannes Drescher überliefert, 

in dem ein Simon Schluderer als Testamentsvollstrecker aufgeführt erscheint.  Wenn es sich hier nicht um dieselbe 

Person handelt (Doppelnamen waren damals häufig und verschieden vermerkt), haben wir wohl den Sohn des 

Erstgenannten vor uns. Seit wann die Schule in Poysbrunn überhaupt besteht, war auch annähernd nicht zu  

bestimmen.  

Im Visitationsprotokoll des Jahres 1544 ist von einer Schule keine Erwähnung. Dass aber in der Zeit nach dem 

Dreißigjährigen Krieg (1618-1648) auch schon ein eigenes Schulhaus bestand, zeigt eine Notiz aus dem Jahr 1665, in 

dem bezüglich eines Tausches von einem Halblehenhaus gesagt wird, dass es zwischen Lorenz Bärtl und der „Schuel“ 

gelegen sei. Wie lange Simon (Philip) Schluderer Schulmeister von Poysbrunn war, konnte nicht festgestellt werden. 

Seinen Nachfolger erfahren wir für 1682 aus den Trautsonschen Herrschaftsbüchern: In dem genannten Jahre starb 

Eva Rosina, die Frau des Schulmeisters von Poysbrunn Caspar Valentin Zangenfeindt. Als Erben scheinen neben dem 

Witwer noch zwei minderjährige Kinder auf.  Dieser Caspar Zangenfeindt starb schon 1686, seine Witwe Christina (er 

hatte also nochmal geheiratet) und zwei Knaben erbten. Er erreicht nur ein Alter von 36 Jahren, wie wir aus einer 

Inventur in Falkenstein wissen. Aus dieser geht hervor, dass sein Vater im Jahre 1662 als Schulmeister von 

Falkenstein verschied und er als Zwölfjähriger mit seiner Mutter Dorothea Anna und seiner Schwester das Erbe 

teilte. Ob der 1691 verstorbene Matthias Buchholzer „gewester Schulmeister alhier zu Poysbrunn“, sein Nachfolger 

war konnte nicht in Erfahrung gebracht werden, doch ist es wahrscheinlich. Als nächste Erwähnung der Schule ist im 

Visitationsprotokoll des Dekanates des Jahres 1707 von einem Schulmeister Martinus Haizinger die Rede.                                          
Quellen: Zeitungsartikel von Hans Spreitzer aus den Fünfzigerjahren 
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Verschönerungs- und Dorferneuerungsverein 
Poysbrunn 

 

Beim Punschstand des Verschönerungs- und Dorferneuerungsvereins am 15. und 16.12. 2007 

konnten wieder zahlreiche Gäste aus nah und fern, sowie viele PoysbrunnerInnen begrüßt 

werden. Besonders haben wir uns über den Besuch des Obmanns des Paasdorfer-

Dorferneuerungsvereines gefreut. Die Bewirtung und alle Nebenarbeiten wurden, wie jedes Jahr, 

von unseren Damen, Gerlinde, Helga und Rosi, bestens organisiert. Viele PoysbrunnerInnen 

nahmen sich wieder Zeit und haben für unsere Gäste köstliche Aufstriche und Bäckereien 

kostenlos zur Verfügung gestellt bzw. uns durch Mithilfe beim Schankdienst unterstützt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

Dankeschön an 

dieser Stelle allen, 

die mitgeholfen 

haben den Punschstand 2007 erfolgreich und zur Zufriedenheit unserer Gäste abzuhalten. 
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Adventkonzert des Kirchenchores 

Am Sonntag, den 16. Dezember 2007 fand bereits zum zw eiten Mal das Adventkonzert des Kirchenchores 
in der Pfarrkirche Poysbrunn statt.  
 
Unter dem Motto „Hör’ in den Klang der Stille“ gestalteten die Jungscharkinder der Pfarre Poysbrunn 
unter der Leitung von Eva KAHOFER, Mar ia RIEMERTH und Edith RUIS, das Jugendensemble 
„patchw ork“ unter der Leitung von Tanja KA PUSTA und Judith ÖSTERREICHER sow ie der Chor und das 
Orchester des Kirchenchores Poysbrunn unter der Leitung von Thomas HUGL mit Liedern, 
Instrumentalstücken und Texten einen festlichen und besinnlichen Adventabend. 
Alle Mitw irkenden zeigten nicht nur ihr musikalisches und gesangliches Talent, sondern auch ihre Freude 
und Begeisterung an der Musik. Der „junge“ Kirchenchor, in dem sow ohl Jung als auch Alt begeistert 
mitsingen, überzeugte durch seine strahlende Klangvielfalt. Auch die Kinder und Jugendlichen 
begeisterten durch ihre lebendigen und vielfältigen Darbietungen.  
 
Gerade in den gemeinsamen Liedern, die alle Mitw irkenden gemeinsam zum Abschluss sangen, war das 
gut funktionierende Miteinander deutlich zu spüren. Das Adventkonzert beeindruckte nicht nur durch die 
beachtlichen Leistungen der Mitw irkenden, sondern konnte vor allem die Besucher vorweihnachtlich 
berühren. 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

WEINHAUERKAPELLE POYSBRUNN 
Heuer wurde das „Turmblasen“ nach dem Weihnachtssegen erstmals von Musikschülern des 
Ortes gestaltet. Nach dem Appell an die Nachwuchsmusiker, bei dem alljährlichen 

Weihnachtsblasen mitzuwirken, meldeten sich viele Kinder und Jugendliche bei uns. Für diesen 

Auftritt waren auch einige Proben notwendig, die im Jungscharraum mit viel Freude abgehalten 

wurden. Am Heiligen Abend war es dann soweit. Bei dem schon zur Tradition gewordenen, von 

der Kapelle organisierten, Punschausschank erklangen nach dem Weihnachtssegen Lieder wie 

„Oh, du fröhliche“ oder „Leise rieselt der Schnee“. Die Besucher des kleinen Konzertes dankten 

den Jungmusikern anschließend mit ihrem kräftigen Applaus.   
 

Die Weinhauerkapelle bedankt sich bei allen jungen Künstlern, die sich für diese Aktion spontan 

bereit erklärt haben: Franziska Fohsler, Julia und Tanja Kapusta, Simone Mayerhofer, Lilly und 

Pauli  Untner, Victoria Wittmann, Hanna Wolf. 
 

Die  Weinhauerkapelle können Sie wieder live erleben am:  
26. Jänner um 20:00 Uhr -  Nacht der schrägen Vereine im Kolpinghaus Poysdorf 
27. Jänner um 17:00 Uhr -  Nacht der schrägen Vereine im Kolpinghaus Poysdorf 
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Martinsfest und Martinsmesse  

Am 9. November wurde wieder traditionell  vom 

Kindergarten das Martinsfest organisiert. Die Kinder 

zogen mit ihren selbstgebastelten Laternen durch den 
Ort in die Kirche um dort dem heiligen Martin zu 

gedenken. Den Abschluss des Festes gab es wie 

gewohnt in der alten Schule, wo die Kindergarteneltern 

für das leibliche Wohl der Gäste sorgten.  

Den Hauptpreis in Form eines Gutscheins für eine Gans 

gewann Christine Riemerth. Der Reinerlös wird für 

Anschaffungen im Kindergarten verwendet. 

 

Die Jungschar gestaltete am 11. November gemeinsam 

mit dem Jugendchor „Patchwork“ eine Kindermesse 

zum Thema HEILIGER MARTIN. Die Jungscharkinder und 

die SängerInnen des Jugendchores waren voller Eifer dabei, sodass es ein schönes Fest wurde.  

Die von Hr. Pfarrer Nikel gesegneten Martinskipferl wurden im Anschluss an die heilige Messe von 

den Kindern an alle verteilt.  
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SPARVEREIN WEIHNACHTSFREUDE POYSBRUNN 
 

 
Vor 56 Jahren w urde der Sparverein „WEIHNACHTSFREUDE POYSBRUNN“ gegründet. Am 5. Jänner 
1951 reichte Heinrich Hubinger als Proponent dieses Vereines die Statuten bei der Bezirks-
hauptmannschaft Mistelbach ein.  
 
Die damaligen Gründungsmitglieder waren Heinrich Hubinger sen., Leopold Gurschka sen., Lorenz 
Weinmann, Franz Vinzens sen., Josef Mayerhofer und Stefan Pascher.  
 
Mit Bescheid der Sicherheitsdirektion der Republik Österreich vom 18.1.1951 w urde der Bildung des 
Vereines zugestimmt. Die damals vorgelegten Vereinsstatuten und der dazugehörige Bescheid sind noch 
in der Originalfassung erhalten. 
 
Viele freiw illige und vor allem ehrenamtliche Funktionäre haben seit Bestehen des Vereines Sonntag für 
Sonntag und auch an vielen Wochentagen ihre Zeit geopfert, um das vorgegebene Vereinsziel zu 
erreichen. Insgesamt w aren dies seit der Gründung 30 Funktionäre, von denen aber leider schon neun 
Funktionäre verstorben sind. Der nunmehriger Obmann Franz Vinzens, ist bereits seit 1978 im 
Vereinsgeschehen involviert, und w urde für seine 30-jährige Funktionärstätigkeit geehrt.  
 
Im Jahr 2007 sparten 198 Mitglieder eine Gesamteinlage von € 124.310,33.  
 

2007 setzte sich der Vorstand des Sparvereines „Weihnachtsfreude Poysbrunn“ w ie folgt zusammen: 
 

Obmann:  Franz VINZENS 

Obmann- Stv.:  Christian STUR 

Kassier:  Michael  RIEMERTH 
Kassier- Stv.: Markus SCHREMPF 

Schriftführer:  Gerald ROLLENITZ 

Schriftführer-Stv.:  Peter RIEMERTH 
 

 

Sparvereinseinzahlung jeden Sonntag von 10.30 - 11.15 Uhr im Gasthaus Wolf 

Einschreibung bis 27.1.2008 möglich 
 

 

 

LEOPOLDI -  WOCHENENDE im Franzberg 
 

Vom 15.11 bis 18.11 lud Gerhard ZEILER anläßlich des 

Landespatrons zur Verkostung des Heurigen Weines. 

Weiters wurden „Staubiger“, Punsch, Tee, Glühwein 

und verschieden Obstsäfte ausgeschenkt.  

Der Aufenthalt im Freien war aufgrund der Witterung 

nicht allzulange empfehlenswert und so wurden die 

Gäste im angeschlossenen Weinkeller auch mit 

allerlei Speisen verköstigt.  
Im Sinne der Kellergassenbelebung hoffen wir, dass 

diese und weitere Veranstaltungen im Jahr 2008 von 

den FRANZBERGERN organisiert werden.  
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Seniorenbund Poysbrunn 
 

Bei der alljährlichen Adventfeier am 16. Dezember 2007 im Gasthaus Wolf 

wurde auch das 30jährige Bestandsjubiläum gefeiert.  

Da sie seit Bestehen des Seniorenbundes Mitglied sind, wurden Frau 

Theresia Sollan, Frau Maria Schiener, Frau Karoline Fohler und Frau Theresia 

Hadriga geehrt, an Obfrau Maria Wölfl wurde die  „Bronzene Ehrennadel“ 

überreicht. 

Das Gründungsdatum des Seniorenbundes war am 1.März 1977. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der erste Obmann war:  Benedikt Sollan  

 vom 10.1. 1977 bis 2.3.1991 mit 73 Mitgliedern, 

es  folgten:  Obmann Lorenz Weinmann  

 vom 2.3.1991 bis 23.4.1995 mit 73 Mitgliedern, 

 Obmann Johann Huber  

 vom 23.4.1995 bis 14.12.2003 mit 100 Mitgliedern, 

 Obfrau Maria Wölfl  

 vom 14.2.2003 bis heute mit 96 Mitgliedern. 
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„Ballknirpse“ SCU Poysbrunn/Falkenstein 

 

 
Da der Jugendbetrieb einer der wichtigsten Bestandteile eines Sportvereines ist, entschloss sich der SCU 

Poysbrunn/Falkenstein um den letzten Jahreswechsel dazu, für etwa 3- bis 7-jährige etwas anzubieten. Im 
Vordergrund sollten Spiel, Spaß und Freude an Bewegung und Gemeinschaft stehen. 

Vor allem auf Betreiben von Günter Luckner war es dann am 16. Februar 2007 soweit: das erste Training der 

„Ballknirpse“ fand in der Sporthalle Poysbrunn statt. Da man noch keinen Trainer zur Verfügung hatte, übernahmen 
vorerst Günter Luckner und Markus Hirtl das Zepter. In weiterer Folge konnte Martin Kulmann an Stelle von Günter 

für dieses Amt gewonnen werden. 
 

Die Trainings fanden bis zum Ende des Hallenbetriebes in Poysbrunn, nach einer kurzen Pause auf der Sportanlage in 
Falkenstein und zum Schluss - bis zum Wiederbeginn der Hallensaison - im Turnsaal der Volkschule in Falkenstein 

statt. Sehr erfreulich ist, dass bis zu 18 Kinder an den Trainings teilnahmen und Spaß daran hatten. Angesichts der 
regen Teilnahme darf man für die Zukunft hoffen. 
 

Da ab nächste Saison geplant ist, mit dieser Mannschaft in den Meisterschaftsbetrieb einzusteigen, wurde als 
„Generalprobe“ am  9. Dezember 2007 ein Hallenturnier durchgeführt, damit die „Ballknirpse“ Wettkampfluft 
schnuppern können. Das 1. Ballknirpse-Hallenturnier des SCU Poysbrunn/Falkenstein ging erfolgreich über die 

Bühne. Die Sporthalle Poysbrunn wurde Schauplatz eines fairen sportlichen Ereignisses, welches nicht nur die Kinder 
begeisterte. Den Ankick nahm Postamtsleiter Josef Jilli, der einen EURO 2008 Matchball spendierte, vor. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der 1. Platz ging an unsere Gäste aus Tschechien - den TJ Palava Mikulov. Mit großer Anhängerschar und einer 

hervorragenden Leistung konnten sie das Turnier für sich entscheiden. Platz 2 belegte der FC Stronsdorf und den 
3.Platz sicherte sich der USC Wetzelsdorf.  

Für die Poysbrunner Ballknirpse war dieses Turnier eine einmalige Erfahrung, denn die Mädchen und Buben 
bestritten zum ersten Mal ein „richtiges Match“ gegen auswärtige Mannschaften. Die Freude war dann groß, als im 

Spiel um den 5.Platz – nach kurzzeitiger Führung – ein Unentschieden (1:1) gegen den ESV Rabensburg erzielt 
werden konnte. Die Ballknirpse unterlagen in einem spannenden Penaltyschießen nur knapp, gingen aber trotzdem 
mit großer Begeisterung vom Platz. 
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Kulturzentrum Alte Schule 
    

THEATERGRUPPETHEATERGRUPPETHEATERGRUPPETHEATERGRUPPE    

 
POYSBRUNNPOYSBRUNNPOYSBRUNNPOYSBRUNN    

Kultur  im WeinviertelKultur  im WeinviertelKultur  im WeinviertelKultur  im Weinviertel 
 

 Im Jahr 1988 spielte die Theatergruppe Poysbrunn erstmals im 
Kulturzentrum Alte Schule und somit wird heuer das 20-jährige Jubiläum 

gefeiert. Die ersten Höhepunkte dieses Jubiläums durften wir bereits im 
Jahr 2007 mit dem Jugendtheater im Sommer, und dem Festakt mit 
anschließendem Theatercafe, sowie einer interessanten Requisiten- und 

Fotoausstellung am 18. November erleben.   
 

 Zahlreiche Ehrengäste konnten dabei begrüßt werden und honorierten 

mit Ihrer Anwesenheit den mit viel Liebe und Aufwand gestalteten 
Nachmittag. So vermittelte eine Fotoshow Einblicke und Rückblicke in die 

Arbeit der letzten zwanzig Jahre. Theaterspieler der alten Garde und 
Nachwuchsdarsteller, unterhielten anschließend mit lustigen Sketchen 
das Publikum.  
 

 Premiere der Jubiläumsveranstaltung ist wie gewohnt am Ostersonntag. 
Spieler der ersten Stunde spielen gemeinsam mit Nachwuchsdarstellern, 

das Stück „In der Klemme“, eine Komödie in drei Akten. Die Regie hat 
dieses Jahr wieder Hans-Peter Hirtl übernommen. Die weiteren 

Aufführungstermine entnehmen Sie bitte dem Terminplan auf der 
Rückseite dieser Ausgabe. 
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JÄNNER 2008 Termine / Veranstaltungen Ärzte / Wochenenddienst 

15. Jänner  Biotonne  

19. Jänner 14:00 Uhr Kinderfasching - Alte Schule 19./20.1  Dr. THALLER 02552/3050 

19. Jänner 16:00 Uhr Jahreshauptvers. Seniorenbund  

21. Jänner  Gelber Sack + Papiertonne  

21. Jänner 08:00 12:00 Wertstoffsammelzentrum  

26. Jänner 09:00-12:00 Wertstoffsammelzentrum 26./27.1  Dr. CAJKA 02554/85221 

26. Jänner 15:00 Uhr Hallenturnier Senioren-Sporthalle  

28. Jänner  Restmülltonne  

29. Jänner  Biotonne  
 

FEBRUAR 2008 Termine / Veranstaltungen Ärzte / Wochenenddienst 

2. Februar 14:00 Uhr U 11 Turnier - Sporthalle 2./3.2.  Dr. Peter PICHLER 02552/2790 

4. Februar 08:00-12:00 Wertstoffsammelzentrum  

4. Februar 15:00 Uhr Faschingskränzchen Seniorenbund  

9. Februar 09:00-12:00 Wertstoffsammelzentrum 9./10.2. Dr. THALLER 02552/3050 

12. Februar  Biotonne  

17. Februar 14:00 Uhr Kreuzweg mit Pfarrcafe 16./17.2. Dr. Ingrid PICHLER 02552/2790 

18. Februar 08:00-12:00 Wertstoffsammelzentrum  

23. Februar 09:00-12:00 Wertstoffsammelzentrum 23./24.2.  Dr. Neuretter 02555/2220 

25. Februar  Restmülltonne  

26. Februar  Biotonne  
 

MÄRZ 2008 Termine / Veranstaltungen Ärzte / Wochenenddienst 

2. März 15:00 Uhr 1. Runde Poysbrunn:Herrnbaumg. 1./2.3.  Dr. CAJKA 02554/85221 

3. März  Gelber Sack  

3. März 08:00-12:00 Wertstoffsammelzentrum  

8. März 09:00-12:00 Wertstoffsammelzentrum 8./9.3.  Dr. Peter PICHLER 02552/2790 

11. März  Biotonne  

16. März 15:00 Uhr 3. Runde Poysbrunn : Eibesthal 15./16.3. Dr. THALLER 02552/3050 

17. März 08:00-12:00 Wertstoffsammelzentrum  

21. März  Restmülltonne  

22. März 09:00-12:00 Wertstoffsammelzentrum 22./23.3. Dr. Ingrid PICHLER 02552/2790 

23. März 20:00 Uhr Theater – Premiere - Alte Schule  

24. März 18:00 Uhr Theater – Alte Schule 24.3. Dr. CAJKA 02554/85221 

25. März  Biotonne  

29. März 20:00 Uhr Theater – Alte Schule 29./30.3.  Dr. Neuretter 02555/2220 

29. oder 30. März 5. Runde Poysbrunn : Hauskirchen  

31. März  Papiertonne  
 

FEUERWEHR 122 POLIZEI 133 Zahnärzte: Pfarre Poysbrunn: 

RETTUNG 144 ÄRZTE Notruf 141 Dr. Georg BERECKI  02552/3444 Pfarrer Hugo NIKEL 

GEMEINDE Notruf  02552 / 220099 Dr. STEINER-BENKESER 02552/3326 0664 / 6302825 

GEMEINDEAMT Poysdorf 02552 / 2200 Dr. Nidal ALHABBAL 02555/24116 02554/85406 

 


